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Zwei gestohlene Pkw gestoppt - Tatverdächtige in U-Haft

Bezug: Medieninformation Nr. 379 vom 2. September 2026

Sohland an der Spree, OT Pilzdörfel, B 98
Steinigtwolmsdorf
01.09.2026, 10:30 Uhr

Am Dienstag hat es im Raum Bautzen eine Verfolgungsjagd von gleich
mehreren Fahrzeugen gegeben. Zwei Tatverdächtige konnten festgenommen
werden. Wir berichteten.

Auf Antrag der Staatsanwaltschaft wurden die beiden Männer am Mittwoch
einem Haftrichter vorgeführt. Dieser ordnete die Untersuchungshaft an,
sodass die Beschuldigten in die JVA gebracht wurden.

Verfolgungsjagd durch die Oberlausitz - Tatverdächtiger gestellt

BAB 4, Dresden - Görlitz
Reichenbach/O.L., OT Meuselwitz
02.09.2026, 08:30 Uhr

Am Mittwochvormittag sind Kräfte der Gemeinsamen Fahndungsgruppe
Dresden auf der A 4 in Höhe Dreieck Dresden Nord auf einen BMW mit
Cochem-Zeller Kennzeichen aufmerksam geworden. Nachdem die Beamten
die polizeilichen Informationssysteme abgefragt haben, stellte sich heraus,
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dass das Fahrzeug in der vorherigen Nacht in Rheinland-Pfalz entwendet
worden und zur Fahndung ausgeschrieben war.

Der BMW-Fahrer gab Gas und üchtete vor den Uniformierten. In Höhe der
Anschlussstelle Burkau touchierte der Raser einen Opel mit litauischem
Kennzeichen und setzte seine Fahrt fort. An der Anschlussstelle Weißenberg
verließ er die A 4. In der Ortslage Borda lenkte der Verfolgte in eine
Sackgasse ein, durchbrach einen Weidezaun und kam auf einer dahinter
liegenden Wiese zum Stillstand. Der 40-jährige polnische Fahrzeugführer
wurde festgenommen. Im weiteren Verlauf stellten die Ordnungshüter fest,
dass dieser unter dem Einuss von Betäubungsmitteln stand. Außerdem
wurde dem Mann die Fahrerlaubnis für Deutschland bereits entzogen.
Der BMW wurde sichergestellt. An diesem entstand ein Sachschaden von
etwa 15.000 Euro. Der Fahrer des litauischen Pkw konnte nicht mehr
aufgefunden werden. Das in die Verfolgung eingebundene Dienstfahrzeug
erlitt Sachschaden aufgrund von Steinschlägen in Höhe von etwa 1.500 Euro.
Der Beschuldigte wurde im Anschluss in ein Krankenhaus gebracht. In den
folgenden Tagen wird er einem Haftrichter vorgeführt. Die Ermittlungen
laufen an.

Senior überfahren und geohen - Tatverdächtiger ermittelt

Bezug: Medieninformation Nr. 377 vom 1. September 2026

Dürrhennersdorf, Schönbacher Straße
01.09.2026, 10:10 Uhr

Am Dienstag ist in Dürrhennersdorf ein schwerer Unfall geschehen. Der
Verursacher fuhr davon und der 88-jährige Geschädigte wurde schwerst
verletzt ins Krankenhaus gebracht. Wir berichteten.

Die Polizei suchte auf Hochtouren nach dem Verursacher. Am Mittwoch
waren die Ermittlungen von Erfolg gekrönt. Der Verkehrsunfalldienst machte
den 86-jährigen mutmaßlichen Verursacher ausndig. Ein besonders
geschulter Beamter führte mit ihm eine sogenannte qualizierte
Fahreignungsprüfung (QFP) durch. Diese ergab, dass der deutsche
Beschuldigte aufgrund körperlicher Mängel fahruntüchtig ist. Seinen
Führerschein nahmen die Polizisten in Verwahrung. Der Senior wird
sich wegen des unerlaubten Entfernens vom Unfallort sowie der
Körperverletzung in Verbindung mit einem Verkehrsunfall zu verantworten
haben.

Die Ermittler bitten weiterhin Zeugen, welche den Unfall gesehen
haben oder Angaben zum Fahrverhalten des Beschuldigten vor dem
Zusammenstoß machen können, sich in der Verkehrspolizeiinspektion unter
der Rufnummer 03591 367 0 oder in jeder anderen Polizeidienststelle zu
melden.

Autobahnpolizeirevier Bautzen

Überholkontrolle
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BAB 4, Görlitz - Dresden, zwischen Pulsnitz und Ottendorf-Okrilla
02.09.2026, 08:30 Uhr - 17:00 Uhr

Am Mittwoch hat der Verkehrsüberwachungsdienst achteinhalb Stunden
das Überholen der Brummi-Fahrer auf der A 4 kontrolliert. Im betroffenen
Streckenabschnitt zwischen Pulsnitz und Ottendorf-Okrilla gilt ein
Überholverbot für Lkw. Insgesamt drei Verstöße mussten zur Anzeige
gebracht werden. Die Fahrer wurden intensiv belehrt.

Planen aufgeschlitzt - Zeugen gesucht

BAB 4, Dresden - Görlitz, Parkplatz Rödertal
02.09.2026, 20:00 Uhr - 03.09.2026, 03:45 Uhr

In der Nacht zu Donnerstag haben sich unbekannte Täter an zwei
Sattelzügen zu schaffen gemacht. Auf dem Parkplatz Rödertal schnitten die
Langnger die Planen der Lkw zur Nachschau auf. Bei einem Fahrzeug wurde
eine Palette Kaffee entwendet. Die entstandenen Schäden können derzeit
noch nicht beziffert werden. Beamte sicherten umfangreich Spuren.

Zeugen, die den Diebstahl beobachtet haben oder andere sachdienliche
Hinweise zum Vorfall geben können, werden gebeten, sich bei der
Verkehrspolizeiinspektion unter der Telefonnummer 03591 367 0 oder jeder
anderen Polizeidienststelle zu melden.

Landkreis Bautzen

Polizeireviere Bautzen/Kamenz/Hoyerswerda

Geschwindigkeitskontrollen

Am Mittwoch haben Beamte des Verkehrsüberwachungsdienstes mehrere
Geschwindigkeitskontrollen im Raum Bautzen durchgeführt.

Weißenberg/O.L., S 111
02,09.2026, 07:00 Uhr - 13:00 Uhr

In Zusammenwirkung mit dem Revier Bautzen führten die Beamten auf
der S 111 bei Weißenberg sechs Stunden eine Geschwindigkeitsmessung
durch. Im betroffenen Streckenabschnitt gilt ein Tempolimit von 30 km/
h. 545 Fahrzeuge wurden insgesamt erfasst. Davon waren 26 zu schnell
unterwegs. Die Ordnungshüter sanktionierten mit 16 Verwarn- und zehn
Bußgeldbescheiden. Den unrühmlichen Tagesrekord stellte ein Audi-Fahrer
mit Löbauer Kennzeichen auf, der mit 60 km/h gemessen wurde. Den
Raser erwarten 180 Euro Bußgeld und ein Punkt in Flensburg. Drei weitere
Fahrzeuge wurden einer allgemeinen Verkehrskontrolle unterzogen.

Bautzen, OT Zschillichau, B 156
02.09.2026, 07:45 Uhr - 12:15 Uhr
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Auch auf der B 156 im Ortsteil Zschillichau bei Bautzen kontrollierten
die Uniformierten fünfeinhalb Stunden, ob sich die Fahrer an die
vorgegebene Geschwindigkeit halten. Im betroffenen Streckenabschnitt gilt
ein Tempolimit von 50 km/h. 416 Fahrzeuge wurden gemessen. Davon waren
zwölf zu schnell unterwegs. Die Beamten sanktionierten mit neun Verwarn-
und drei Bußgeldbescheiden. Den unrühmlichen Tagesrekord stellte ein
Citroen aus dem Niederschlesischen Oberlausitzkreis auf, der mit 69 km/h
erfasst wurde. 70 Euro Bußgeld wird die Folge sein.

Fahrrad vs. Pkw

Bautzen, Äußere Lauenstraße
02.09.2026, 14:30 Uhr

Am Mittwochnachmittag ist es auf der Äußeren Lauenstraße in Bautzen
zu einem Unfall gekommen. Ein 39-jähriger Fahrradfahrer war in Richtung
Neusalzaer Straße unterwegs. Eine 21-jährige Audi-Lenkerin befuhr die
Straße in entgegengesetzter Richtung und wollte nach links auf die
Dresdener Straße abbiegen. Ein unbeteiligtes Fahrzeug ließ die Dame
durch. Laut Zeugenaussagen fuhr der Radler mit hoher Geschwindigkeit
und ungebremst rechts am Wartenden vorbei, sodass es im Rahmen des
Abbiegevorganges zum Zusammenstoß zwischen Pkw und Fahrrad kam. Der
Radler wurde dabei leicht verletzt. Ein Drogentest reagierte bei dem Mann
positiv auf Amphetamin. Er wurde zur Blutentnahme in ein Krankenhaus
gebracht. Der entstandene Sachschaden belief sich auf etwa 2.000 Euro.
Beamte nahmen den Unfall auf.

Feuer im Dachbereich

Neu-Drauschkowitz, OT Doberschau-Gaußig
02.09.2026, 17:00 Uhr

Am frühen Mittwochabend ist es im Ortsteil Doberschau-Gaußig zu
einem Dachbrand gekommen. Aus bislang ungeklärter Ursache ng ein
Dachbereich Feuer. Der Bewohner konnte dies glücklicherweise schnell
feststellen und alarmierte die Feuerwehr. Die Kameraden löschten den
Entstehungsbrand. Verletzt wurde niemand. Fremd- und Sachschaden
entstand keiner. Der zuständige Kriminaldienst ermittelt.

Pkw gestohlen

Radeberg, Georg-Büchner-Straße
01.09.2026, 21:30 Uhr - 02.09.2026, 05:45 Uhr

In der Nacht zu Mittwoch ist es auf der Georg-Büchner-Straße in Radeberg
zu einem Diebstahl gekommen. Unbekannte Täter entwendeten einen am
Straßenrand geparkten Hyundai i30n. Die Höhe des Diebstahlschadens
bezifferte sich auf etwa 20.000 Euro. Nach dem Fahrzeug wird gefahndet. Die
Soko Kfz ermittelt.
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Tanksäule zerstört

Wachau, An den Breiten
02.09.2026, 16:30 Uhr

Am Mittwochnachmittag ist es An den Breiten in Wachau zu
einem ungewöhnlichen Unfall gekommen. Ein 41-Jähriger tankte an
der Selbstbedienungstankstelle seinen Renault. Nach Beendigung des
Tankvorganges, versäumte es der Mann offenbar, den Zapfhahn aus dem
Tankstutzen zu nehmen und fuhr los. In der Folge wurden der Zapfhahn und
der dazugehörige Schlauch aus der Verankerung gerissen. Der Verursacher
hielt daraufhin an, begutachtete den Unfall und fuhr schließlich weiter,
ohne seine Personalien zu hinterlassen. Nachdem der nächste Kunde
die Tanksäule bedienen wollte, trat durch den abgerissenen Schlauch
erneut Kraftstoff aus und verunreinigte den Tankstellenbereich. Es entstand
Sachschaden in Höhe von etwa 5.000 Euro. Der zuständige Kriminaldienst
ermittelt.

Parkrempler mit Dienstwagen

Schwepnitz, Nesthakenweg
02.09.2026, 17:30 Uhr

Am frühen Mittwochabend ist es auf dem Nesthakenweg in Schwepnitz
zu einem Unfall mit Blechschaden gekommen. Ein Beamter rangierte
rückwärts mit einem Funkstreifenwagen und übersah offenbar eine
wartende 61-jährige Mercedes-Fahrerin. Es kam zum Zusammenstoß.
Verletzt wurde niemand. Der Sachschaden belief sich auf etwa 4.000 Euro.
Der Verkehrsunfalldienst ermittelt.

In den Gegenverkehr geraten…

Lauta, Karl-Liebknecht-Straße
02.09.2026, 07:45 Uhr

…und mit einer 59-jährigen VW-Fahrerin kollidiert, ist am Mittwochmorgen
auf der Karl-Liebknecht-Straße in Lauta eine 65-jährige Honda-Fahrerin.
Diese erlitt offenbar kurz vor dem Zusammenstoß Sekundenschlaf und
verlor die Kontrolle über ihr Fahrzeug. Daraufhin kam die Dame von
ihrer Fahrspur in den Gegenverkehr ab. Bei dem Zusammenstoß blieben
die beiden Frauen, bis auf einen kurzzeitigen Schockmoment, zum
Glück unverletzt. An den beteiligten Fahrzeugen entstand Sachschaden,
der insgesamt auf circa 20.000 Euro beziffert wurde. Die mutmaßliche
Unfallverursacherin musste ihre Fahrerlaubnis an die aufnehmenden
Beamten übergeben. Die Ermittlungen wegen des Verdachts der Gefährdung
des Straßenverkehrs führt das Sachgebiet Verkehr des zuständigen Reviers.

Auffahrunfall

Hoyerswerda, Kamenzer Bogen
02.09.2026, 13:00 Uhr



Seite 6 von 8

Zwei Audi-Fahrer sind am Mittwochmittag in einen Auffahrunfall verwickelt
worden, der sich am Kamenzer Bogen ereignet hat. Auf Höhe der ARAL-
Tankstelle musste ein 39-jähriger Fahrer eines A4 verkehrsbedingt anhalten.
Ein 49-Jähriger, der ebenfalls einen A4 lenkte, erkannte dies offenbar zu spät
und krachte ihm ins Heck. Die beiden Autos wurden erheblich beschädigt
und mussten abgeschleppt werden. Der Jüngere der beiden Fahrer erlitt
leichte Verletzungen und wurde medizinisch versorgt. Der bei dem Unfall
entstandene Sachschaden belief sich auf circa 20.000 Euro. Beamte nahmen
den Unfall auf.

Landkreis Görlitz

Polizeireviere Görlitz/Zittau-Oberland/Weißwasser

Diebstahl aus Keller

Görlitz, Hartmannstraße
19.08.2026 - 02.09.2026, 22:45 Uhr

In den vergangenen Tagen sind Langnger an der Hartmannstraße in Görlitz
am Werk gewesen. Die unbekannten Täter verschafften sich Zutritt zu
einem Kellerabteil. Aus diesem entwendeten die Diebe unter anderem einen
Karton mit CDs, diverse Dekoartikel, zwei Powerbanks, drei Ladekabel und
das Vorhängeschloss. Der Diebstahlschaden belief sich auf etwa 75 Euro. Der
örtliche Kriminaldienst ermittelt.

Geschwindigkeitskontrolle

Görlitz, Görlitzer Straße
02.09.2026, 15:00 Uhr - 16:00 Uhr

Am Mittwochnachmittag haben Beamte des örtlichen Polizeireviers für eine
Stunde auf der Görlitzer Straße in Görlitz eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt. Im betroffenen Streckenabschnitt herrscht ein Tempolimit
von 50 km/h. 26 Fahrzeuge wurden erfasst, davon waren vier zu schnell
unterwegs. Die Ordnungshüter sanktionierten mit vier Verwarngeldern. Den
unrühmlichen Tagesrekord stellte ein Pkw auf, der mit 68 km/h gemessen
wurde. Den Fahrer erwartet ein Verwarngeld von 50 Euro.

Fahrradsturz unter Alkohol

Görlitz, Hussitenstraße
02.09.2026, 20:15 Uhr

Ein 25-jähriger Fahrradfahrer ist am Mittwochabend auf der Schlesischen
Straße in Görlitz unterwegs gewesen. Der Radler bog auf die Hussitenstraße
ab und wollte offenbar auf den Gehweg auffahren. Dieses Vorhaben
misslang jedoch, denn der Mann blieb mit dem Vorderreifen am Bordstein
hängen und stürzte. Dabei wurde er leicht verletzt. Ein Atemalkoholtest
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ergab umgerechnet einen Wert von 1,04 Promille. Der deutsche Herr wurde
zur Blutentnahme in ein Krankenhaus gebracht. Er wird sich wegen des
Fahrens unter Alkohol verantworten müssen.

Kühlschrank gesprengt

Großschönau, Spitzkunnersdorfer Straße
02.09.2026, 12:30 Uhr

Am Mittwochmittag ist es in einem Waldgebiet an der Spitzkunnersdorfer
Straße in Großschönau zu einem ungewöhnlichen Unfall gekommen.
Ein bislang unbekannter Täter sprengte einen Kühlschrank mitten im
Wald. Anwohner hörten die Explosion und verständigten die Polizei.
Die Beamten trafen am Einsatzort ein und konnten Blutspritzer sowie
einen halb ausgebrannten Kühlschrank feststellen. Nach einer Abfrage der
umliegenden Krankenhäuser, machten die Polizisten den mutmaßlichen
Verursacher ausndig. Der 29-jährige deutsche Mann wurde bei der
Explosion schwer verletzt. Sachschaden entstand keiner. Der zuständige
Kriminaldienst ermittelt.

Unfall mit Personenschaden

Leutersdorf, Leutersdorfer Straße
02.09.2026, 20:00 Uhr

Am Mittwochabend ist es auf der Leutersdorfer Straße in Leutersdorf
zu einem Verkehrsunfall gekommen. Ein 18-jähriger Moped-Fahrer
war gemeinsam mit einer 17-jährigen Moped-Lenkerin in Richtung
Spitzkunnersdorf unterwegs. Die junge Dame musste verkehrsbedingt
bremsen. Der 18-Jährige bemerkte dies offenbar zu spät und fuhr ihr hinten
auf. Anschließend stürzte der junge Herr in einen Graben. Dabei wurde er
leicht verletzt und in ein Krankenhaus gebracht. Der Sachschaden belief sich
auf etwa 500 Euro. Beamte nahmen den Unfall auf und gaben ihn an die
Bußgeldstelle ab.

Pkw vs. Pkw

Weißwasser/O.L., Muskauer Straße - Brunnenstraße
02.09.2026, 10:30 Uhr

Am Mittwochvormittag ist es auf der Muskauer Straße in Weißwasser zu
einem Unfall gekommen. Ein 58-jähriger Fiat-Fahrer, ein 32-jähriger Skoda-
Lenker und ein 52-jähriger Golf-Fahrer waren hintereinander stadtauswärts
unterwegs. Der 58-Jährige und der 32-Jährige mussten verkehrsbedingt
halten. Der 52-jährige Mann konnte offenbar nicht mehr rechtzeitig bremsen
und kollidierte mit dem Skoda. Dieser wurde aufgrund der Wucht auf den
Fiat davor aufgeschoben. Die Beifahrerin des 58-jährigen Mannes wurde
dabei leicht verletzt und in ein Krankenhaus gebracht. Der 32-jährige Mann
wurde ebenfalls leicht verletzt aber verzichtete auf einen Rettungswagen.
An allen drei Pkw entstand Sachschaden von insgesamt 7.000 Euro. Beamte
nahmen den Unfall auf.
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E-Scooter angehalten

Weißwasser/O.L., Brunnenstraße
02.09.2026, 19:45 Uhr

Am Mittwochabend haben Beamte des örtlichen Polizeireviers auf
der Brunnenstraße in Weißwasser einen 18-jährigen E-Scooter-Fahrer
kontrolliert. Dabei erkannten die Ordnungshüter, dass der Scooter keinen
gültigen Haftpichtschutz besaß. Des Weiteren reagierte ein Drogentest
positiv auf Cannabis. Der deutsche Mann wurde zur Blutentnahme in
ein Krankenhaus gebracht. Der E-Scooter wurde sichergestellt und dem
Heranwachsenden die Weiterfahrt untersagt. Er wird sich wegen des Fahrens
unter Betäubungsmitteln sowie dem Verstoß gegen die Pichtversicherung
verantworten müssen. Der Verkehrs- und Verfügungsdienst ermittelt.

Offener Haftbefehl

Weißwasser/O.L., Berliner Straße
02.09.2026, 20:00 Uhr

Am Mittwochabend haben Beamte des örtlichen Polizeireviers auf
der Berliner Straße in Weißwasser einen 44-jährigen deutschen Mann
kontrolliert. Dabei stellten die Ordnungshüter fest, dass der Herr einen
offenen Haftbefehl hatte. Er konnte den geforderten betrag nicht zahlen.
Somit wurde er der JVA übergeben.


